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I 0203/2017 (DBK) 
Interpellation Christian Scheuermeyer (FDP.Die Liberalen, Deitingen): Begabtenför-

derung aktiv fördern und weiterentwickeln (08.11.2017)  

 
Die Begabungs- und Begabtenförderung wird im Kanton Solothurn im Rahmen des differen-
zierenden Klassenunterrichts entwickelt und umgesetzt. Dies geschieht laut Leitfaden Speziel-
le Förderung mit folgenden Massnahmen: durch eine Verdichtung des Schulstoffs, wobei 
Übungseinheiten verkürzt oder weggelassen werden; eine Anreicherung des Programms mit 
offenen, problemorientierten, kreativen Fragestellungen, die ein aktives, forschendes und 
vernetztes Denken erfordern; mit erweiterten individuellen Lernzielen im entsprechenden 
Fach; mit dem Besuch einzelner Fächer in einer höheren Klasse in der Primarschule; mit dem 
Besuch einzelner Fächer im höheren Anforderungsniveau in der Sekundarstufe I; mit einer 
Beschleunigung in der Primarschule. 
Aufgrund der kantonalen Finanzlage wird auf Subventionen verzichtet, welche weitere An-
gebote finanziell unterstützen würden. Somit sind die Schulträger auf sich gestellt, für be-
sonders begabte Schülerinnen und Schüler weitere Angebote in eigener Kompetenz zu orga-
nisieren und auch zu finanzieren. Ebenso stellt der Kanton Solothurn auch keine weiteren 
Angebote zur Verfügung, wie z.B. Impulstage, Ateliers, Regionale Förderklassen. 
Der Kanton Solothurn investiert sehr viel Geld, Engagement und Know How in die Beschu-
lung von Schülerinnen und Schüler mit der Speziellen Förderung. Diese Anstrengungen sind 
sehr wertvoll und auch zukunftsorientiert. Leider geschehen die Investitionen und Anstren-
gungen für die Beschulung von besonders begabten Schülerinnen und Schüler nicht mit der-
selben Intension wegen der fehlenden finanziellen Mittel. Aufgrund dieser Konstellation 
vergibt sich unser Bildungssystem wertvolles Potenzial und akzeptiert eine Situation der Di-
rektbetroffenen, welche ihr Entwicklungspotential nicht bedürfnisgerecht fördert oder gar 
behindert. Dies ist störend, unbefriedigend und ungerecht. 
Der Interpellant ist sich der angespannten finanziellen Situation des Kantons sehr bewusst. 
Nur sind eben Ausgaben in der Förderung unserer nachkommenden Generation Investitio-
nen, welche sich mehrfach auszahlen werden. Zusätzlich ist das Bildungsbudget in den letzten 
Jahren relativ stabil gewesen, so dass notwendige Investitionen in der Begabtenförderung 
absolut verkraftbar sein sollten. Abschliessend wird darauf hingewiesen, dass der Regierungs-
rat im Legislaturplan 2017-2021 unter B.3.4 «Bildungspotenziale fördern und -barrieren ab-
bauen» folgendes festhält: «Der Staat setzt sich zum Ziel, jedem Kind – unabhängig von sei-
ner Herkunft – eine faire Chance einzuräumen, sein Potential zu entfalten». 
 
Aufgrund dieser Ausgangslage bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung folgender 
Fragen: 
1. Ist dem Regierungsrat bekannt, was auf Stufe der Schulträger in der Begabtenförderung 

effektiv geleistet wird? 
2. Wie schätzt der Regierungsrat die aktuelle Situation mit der Begabtenförderung im gan-

zen Kanton ein? 
3. Wo steht der Kanton Solothurn im Vergleich mit den anderen Kantonen in der Begabten-

förderung? 
4. Würde der Regierungsrat kantonale Angebote für die Begabtenförderung unterstützen, 

wenn die finanziellen Mittel dafür gesprochen würden? 
5. Welche konkreten Angebote könnte sich der Regierungsrat für unseren Kanton vorstellen? 



Begründung 08.11.2017: Im Vorstosstext enthalten. 
 
Unterschriften: 1. Christian Scheuermeyer, 2. Barbara Leibundgut, 3. Beat Wildi, Hubert Bläsi, 
Michael Kummli, Simon Michel, Anita Panzer (7) 


